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wie und wann werden wir uns auf die Cliquen 

selbst konzentrieren, die dieses Schlamassel 

erst schaffen? Also, zu entscheiden, wo ich 

meine Energien investiere, das ist für mich 

eine größere, grundlegendere Investition in 

gesellschaftliche Veränderung. Das Ausmaß 

an Leiden und an Schmerz, die von den 

Cliquen geschaffen werden, ist unglaublich. 

Und ich könnte mein ganzes Leben damit 

verbringen, nur das aufzuputzen, was diese 

Cliquen an Zerstörung hinterlassen.”

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viele 

engagierte und schöne Sommertage.

Marion Plank, Obmann LWA
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Liebe Leserinnen 

und Leser!

Heute möchte ich 

Ihnen einen Text von 

Marshall B. Rosenberg 

(geb. 1934 in Ohio) 

aus seinem Buch „Das 

Herz gesellschaftlicher 

Veränderung“ präsentie-

ren, und zum Nachdenken einladen:

„Stellen wir uns vor, du wanderst den 

Fluss entlang und siehst, dass ein Baby den 

Fluss heruntergeschwommen kommt. Es lebt 

noch. Du hörst es schreien. Mit Sicherheit 

springst du hinein und holst es heraus. Du 

bist noch nicht ganz am Ufer angelangt, hast 

das Baby schon aus dem Wasser geholt, als 

du zurückschaust aufs Wasser und – Hilfe – da 

ist ein weiteres Baby. Du springst wieder hin-

ein, holst es heraus. Jetzt aber siehst du zwei 

heruntertreiben. Du springst hinein, holst 

sie heraus. Jetzt sind es drei. Du kannst sie 

nicht mehr alle selbst herausholen. Aber du 

siehst, wie jemand anderer am Ufer entlang 

läuft und du rufst dieser Person zu: „Hallo, 

komm hilf mir!” Ihr zwei holt zusammen die 

drei Babys heraus aus dem Wasser. Ihr schaut 

euch um und – um Hinmmels willen – jetzt 

sind es vier Babys, die angeschwommen 

kommen. Nun, hier ist meine Frage:

Wenn du in dieser Situation steckst, 

wirst du damit weitermachen, die Babys aus 

dem Wasser zu ziehen, oder wirst du fluss-

aufwärts gehen, um nachzuschauen, wer sie 

hineinwirft? Wenn wir also dieses Bild auf 

den gesellschaftlichen Wandel übertragen, 

finden wir Cliquen, die einen so immen-

sen Schaden durch ihr Handeln verursachen. 

Machen wir dann weiter damit, die Babys 

aus dem Wasser zu fischen? Es fällt ziemlich 

schwer „nein“ zu den schreienden Baby da 

draußen zu sagen. Hallo Baby, es tut mir leid, 

ich muss stromaufwärts gehen. Ganz offen-

sichtlich wird ein riesengroßes Leiden durch 

die Cliquen in unserer Welt geschaffen, aber 
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An einem Strang ziehen, gegenseitig unter 

die Arme greifen, und wenn es sein muss, 

auch gegen den Strom schwimmen – eine 

Entscheidung der Investition unserer Energien.
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Beobachtungen und Erlebnisse haben mich 

vor allem in einem bestärkt: Ich werde mir 

auch in Zukunft von Niemandem diese Art 

von Parteipolitik in unsere Gemeindestube 

tragen lassen! Jeder Gemeinderat, der sich in 

die Gemeindepolitik einbringen will, hat das 

Recht auf eine faire Diskussion seiner Ideen, 

egal welcher Partei er angehört!  Ebenso hat 

die Bevölkerung ein Recht darauf, dass im 

Gemeinderat für die Gemeinde etwas wei-

tergeht, anstatt sich in sinnlosen Streitereien 

zu verheddern! Und ich werde mich ent-

schieden dagegen wehren, wenn jemand 

(aus welcher Richtung auch immer) versu-

chen sollte, dieses Klima zu stören! 

Auch wenn es abgedroschen wirkt 

und aus der Werbung kommt, stimmt es 

trotzdem: Loosdorf ist anders, der Vergleich 

macht Sie sicher! Und dabei soll es auch in 

Zukunft bleiben!

Mit freundlichen Grüßen, Ihr

RR Josef Jahrmann, Bürgermeister
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Eine tolle Zeit für 

Zeitungsherausgeber: 

Die Politik liefert jede 

Menge von Streit und 

wüsten Auseinan-

der setzungen, über 

die es sich für viele 

zu schreiben lohnt. 

Die Bundespolitik 

bietet nicht gerade 

ein friedliches Bild harmonischer und pro-

duktiver Zusammenarbeit, und auch in der 

Landespolitik hängt der Haussegen schief: 

Die einen dürfen beim Budget nicht mitre-

den und verweigern daher ihre Zustimmung, 

die anderen wollen sich in ihrer Politik nicht 

behindern lassen und pochen auf ihre abso-

lute Mandatsmehrheit, die sie auch nützen. 

Obwohl ich – vor allem im Land – in 

diese politische Maschinerie eingebun-

den bin, werde ich mich hüten, hier in 

irgendeine Richtung Wertungen oder gar 

Schuldzuweisungen abzugeben. Aber ein 

grundsätzlicher Kommentar sei mir schon 

gestattet: Solche Spannungen haben immer 

auch einen Krieg der Worte zur Folge, schar-

fe Wortmeldungen provozieren scharfe 

Entgegnungen, und nur allzu oft wird das 

politische Gegenüber abgekanzelt, lächer-

Faire Diskussionen in der Gemeindepolitik 

lich gemacht, persönlich herabgewürdigt. 

Bei allem Verständnis für das Bedürfnis, 

eigene Positionen klar abzustecken und 

für die Bevölkerung erkennbar zu machen: 

Das ist nicht der Nährboden, auf dem 

eine gute Politik gedeihen kann. All diese 
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In die Gemeindepolitik einbringen und faire Diskussionen führen – eine demokratische Grundlage, 

die in Loosdorf „gelebt” wird: v.l.n.r. Bürgermeister LAbg. Josef Jahrmann, Vizebürgermeister Anton 

Stutz, gGR. Ernst Paschinger und GR Karl Helm 

Aus Rücksicht auf die Bevölkerung sollte im Gemeinderat die Umsetzung einer Idee im Vordergrund stehen

Tel.: 0676 / 934 55 56 oder 0664 / 525 77 84 
E-Mail: martin.bruckner1@gmx.at

Bruckner & Fuchs OeG

Allroundservice 
für Haus und Garten – 
von der Gartengestal-
tung und -pfl ege bis zum 
Reinigungsdienst .

Neidisch auf 
Nachbar‘s Garten?
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jedoch auch eine Anlaufstelle falls ihr mal das 

Gefühl habt, dass ihr nicht mehr weiter wisst.

Um nicht nur im Jugendzentrum herumzu-

sitzen, werden natürlich auch verschiedene 

Veranstaltungen geplant, wie zum Beispiel 

ein Skatecontest, Wuzlturnier, Burschen- und 

Mädchenfußballtunier etc. (Wir sind natür-

lich für alle Wünsche offen!) Da wir gerne im 

Herbst das Jugendzentrum eröffnen wollen, 

ist eure Hilfe sehr gefragt. Aus diesem Grund 

haltet euch den August frei, da wir dann 

mit den Aufbauarbeiten beginnen werden 

und der 1. Workshop (Graffiti-Workshop) 

stattfinden wird. Auf eure Mithilfe bzw. 

euer Kommen würden wir uns sehr freuen. 

Bringt bitte viele Ideen und gute Laune mit! 

– Informationen bis auf Weiteres bei der 

Markgemeinde Loosdorf.      
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Eröffnung des Jugendzentrums  
und Umstrukturierungen 
im Schulwesen

Jetzt ist es also soweit: Im Herbst soll 

ein  „Jugendtreff“ in Betrieb gehen. Er wird 

mehrere Male pro Woche geöffnet sein und 

von zwei ausgebildeten Sozialarbeiterinnen 

(Kathrin Gric und Corinna Sattler) betreut 

werden. Nach einem Muster, das sich auch in 

anderen Orten bereits bewährt hat. 

Investitionen für Kinder und Jugendliche
Aber auch an anderer Stelle wird in 

Loosdorf für unsere Kinder gebaut: Im „Park“ 

wird der bisher zweigruppige Kindergarten 

durch weitere zwei Gruppen ergänzt und 

in einem großzügigen Zubau ab Herbst 

2009 auch die Kindergruppe KILO unterge-

bracht werden. Drei ehrgeizige Vorhaben 

der Gemeinde, die in die kommenden 

Generationen investieren sollen.

Zusätzlich wird ab kommenden Herbst 

auch die Allgemeine Sonderschule aus Melk 

in das Sonderpädagogische Zentrum in 

Loosdorf eingegliedert. Die entsprechenden 

Adaptierungsarbeiten sind bereits einge-

leitet. Insgesamt ein gewaltiger Schub an 

Neuerungen in Loosdorf, alle darauf aus-

gerichtet, unserer Jugend bestmögliche 

Betreuung und Ausbildung  und damit auch 

Zukunftschancen zu sichern.   

Mithilfe bei der Gestaltung 
des Jugenzentrums gefragt!

Du kennst uns vielleicht, wir heißen 

Kathrin Gric und Corinna Sattler. Wir würden 

gerne ein Jugendzentrum aufbauen, jedoch 

schaffen wir das nur mit eurer Unterstützung.  

Wir dachten uns, wir bauen mit euch eine 

coole Location, wo ihr eure Freizeit eigen-

ständig und sinnvoll gestalten könnt. Dieser 

Ort am Gelände des Sportzentrums soll für 

euch und eure Freunde ein Treffpunkt sein, 
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Sitzenthal, Wohnhaus mit 1410 m2 Grund

Haus, Nebegebäude, Garage. Fertigstellungsbedarf 

im Bad, schöne Küche. Angeboten um Eur 

110.000,- Infos: www.remax.at, Objekt Nr. 1621/391; 

Loosdorf, Baugrundstück Eckparzelle 1097 m2 

Siedlunglage, teil- oder erweiterbar; Eur 79.000,- 

Infos: www.remax.at, Objekt Nr. 1621/386

Loosdorf, Haus in Sonnenlage, großer Garten

Küche, 5Zimmer, voll unterkellert, 2 Garagen, 

Terrasse, Wohnfläche:125m2; Gesamtfläche:1525m2 

Kontakt: Strublik Edith, M 0664/5257240

Loosdorf, kleineres Haus sofort beziehbar

komplett saniert, mit Vollwärmeschutz, neue 

Küche, schöner Garten, Schuppen und Carport;

Kontakt: Leimer Ehrentraud, M 0676/3382942

Loosdorf, Wohnhaus nähe Ortszentrum 

in ruhiger Sackgasse gelegen, 512 m2 Grund

Küche und Bad möbliert; Heizung, Solar und 

Fenster neu; Kontakt: M 0676/6091525 

Weitere Infos & Angebote: www.loosdorf.at

Immobilien

Die ersten baulichen Maßnahmen für das 

Jugendzentrum sind bereits getroffen.
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Die letzten Wochen versank ganz 

Österreich im Fußballfieber … nicht ganz 

werden einige nun sagen. In Loosdorf wurde 

nämlich für „Nicht-Fußball-Begeisterte” ein 

interessantes Alternativprogramm angebo-

ten, über das wir hier einen kurzen Rückblick 

geben wollen.  

Alternativprogramm der LWA zur EURO 08
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Ganz sportlich gestaltete Rita Edtbrustner den 

1. Programmpunkt mit Nordic Walking.

Otto-Glöckelstraße 2a
3382 Loosdorf
Tel.: 0676/87837002

Herbalife:
Neues Programm

„Das perfekte 
Frühstück”
für die ganze Familie

Info, Betreuung 
und Beratung:

Herbalifeberaterin

 Großen Erfolg hatten die Haar- und Make-

Up-Profis vom Salon  Rudi Lackner  mit dem  

Vorher-Nachher Styling.

Fr. Michaela Pal begrüßte an zwei Abenden 

jeden Gast mit einem Glas Prosecco bei „Der 

großen Nacht der Mode“.

Unter der Führung von Erhard Krauß ging es 

mit einer großen Gruppe von Wandersleuten 

in die Pielachau, zu den Konik-Pferden.

Elfi Hiesberger servierte trendige Fingerfood 

Snacks und erfrischende Cocktails an einem 

heißen Sommerabend.

Marianne und Ing. Robert Geppel begeisterten 

die Jury beim Kuchenbackwettbewerb. Sie 

erhielten den 1. Preis mit ihrer besonders ein-

fallsreichen Kreation, der „Ersten Loosdorfer 

Fleischkäsetorte“. 

Wie im Kino fühlte man sich mit Popkorn und 

kalten Getränken beim Filmabend im Kuhstall 

der Fam. Hofmann.
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Kurz geantwortet

zu Verfügung hätten. Beim Essen, wo soll 

man da anfangen – sicher sind wir alle wohl-

genährt – aber was man zum Essen braucht, 

muss man einkaufen. Die Angebote schaue 

ich mir an, aber meist gibt es gerade die 

benötigten Artikel nicht im Sonderangebot.

Barbara Rösler,

Emmersdorf

Ich fahre weniger mit 

dem Auto. Kurze Strecken 

fahre ich mit dem Fahrrad 

oder gehe zu Fuß. Bei den 

Lebensmitteln – die Preise habe ich immer 

schon verglichen – ist nicht mehr viel einzu-

sparen. Bei Benzin da achte ich besonders 

darauf, unnötige Fahrten zu vermeiden.

Franz Führer, Wien

Ich tue nix gegen die gestie-

genen Preise. Persönlich 

kann ich sicher nichts daran 

ändern. Das war´s eigent-

lich schon. Ich fahre nicht 

weniger mit dem Auto. Was sein muss, muss 

sein. Ich vergleiche zwar die Preise, aber ich 

kaufe doch dort ein wo ich es gewohnt und 

vertraut bin. Nur wegen einer billigeren Ware 

zu einem entfernten Supermarkt zu fahren 

zahlt sich nicht aus, speziell bei einem zwei 

Personen-Haushalt.

Albin Eigner, Loosdorf 

Ja, die Benzinpreise sind 

leider sehr stark gestie-

gen. Ich versuche sparsam 

zu fahren. Wenn man das 

Auto beruflich benötigt, ist 

ein „weniger fahren“ nicht möglich. Beim 

Lebensmitteleinkauf schaue ich sehr wohl 

auf die Angebote. Aber ich kaufe doch, was 

ich brauche und mir schmeckt.

Herta Bernhard,

Sitzenthal

Ich schaue, dass ich kos-

tengünstig einkaufen kann. 

Stelle Preisvergleiche an, 

achte besonders auf die 

Sonderangebote. Was das Auto betrifft, wird 

etwas weniger gefahren. Wenn es das Wetter 

erlaubt und die Einkäufe nicht zu schwer 

sind, fahre ich mit dem Fahrrad.

Christine Eigner,

Albrechtsberg

Wir als Bürger sind dage-

gen machtlos. Wir können 

nichts dagegen tun, spezi-

ell wenn man auf das Auto 

für die Fahrt zur Arbeit nicht verzichten kann. 

Wir wohnen nicht alle in Wien, wo wir die 

entsprechenden öffentlichen Verkehrsmittel 

Annemarie Lanik,

Eibelsau

Ich schaue, dass ich überall 

das Billigste kriege. Ich stu-

diere die Prospekte genau 

und suche dann das güns-

tigste Angebot aus. Auf jeden Fall fahren 

wir weniger mit dem Auto. Aus gesundheit-

lichen Gründen kann ich leider nicht mehr 

allzu weite Wege zu Fuß gehen oder Fahrrad 

fahren. Aber wir versuchen auch das Auto 

sehr wenig zu verwenden, eigentlich haupt-

sächlich nur um einzukaufen. 

Doris Krämer,

Loosdorf

Wirklich machen kann man 

nichts gegen die Preisstei-

gerungen. Ich habe immer 

schon die Preise verglichen 

und auf die Sonderangebote geachtet. Für 

die Fahrt zur Arbeit wird das Auto benötigt. 

Die öffentlichen Verkehrsmittel verkehren 

leider um diese Zeit nicht. Private Fahrten 

aber werden eingeschränkt. Wie Sie sehen 

sind wir mit dem Rad unterwegs.

Helmut Mlcoch hat gefragt: „Die Verbraucherpreise für Lebensmittel, 

Benzin, Diesel usw. sind in letzter Zeit stark gestiegen. 

Tun Sie etwas dagegen? Wenn ja, was?“
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Schulbeginn im SPZ
Am 1. September 2008  beginnt für 

ca. 40 SchülerInnen des SPZ Loosdorf 

ein neues  Schuljahr. Mit dabei sind auch  

Lehrpersonen und  SchülerInnen der ehe-

maligen Sonderschule Melk, welche ins SPZ 

Loosdorf integriert wird.

So gesehen ist dieser Schulanfang 

ein Start in eine neue pädagogische 

Zukunft. Loosdorf hat nunmehr das größte 

Sonderpädagogische Zentrum  des Bezirkes, 

das viel Know How und Kompetenz von 18 

Lehrpersonen und modernen Unterricht in 

sieben Klein- bzw. Förderklassen bietet.

Treffpunkt am 1. 9. 2008 um 8.50 Uhr 

im Schulgebäude. Schulmesse um 9.00 Uhr, 

danach Schulbeginn in den Klassen. Die 

Schulbusse fahren!  

Auf dem Schulweg
•  Üben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 

den Schulweg. Achten Sie darauf, dass 

die gleichen Verkehrsbedingungen 

wie an Schultagen herrschen (nicht an 

Wochenenden!).

•  Üben Sie mit Ihrem Kind das richtige 

Überqueren der Fahrbahn! Grün allein 

reicht nicht, immer nach beiden Seiten 

schauen und auf Abbieger achten!

•  Schützen Sie Ihr Kind durch helle Kleidung 

bzw. Reflektoren.

•  Achten Sie darauf, dass sich das Fahrrad 

Ihres Kindes in einem sicheren Zustand 

befindet, es mit Reflektoren ausgestattet 

ist und Ihr Kind nur mit Sturzhelm fährt.

Informationen für unsere Schulkinder
•  Sprechen Sie mit Ihrem Kind über die 

Gefahren, die sich durch das Drängeln 

beim Ein- und Aussteigen in Schulbus oder 

Zug ergeben.  

2. Albrechtsberger 
Kinderschlossfest

Am 10. August 2008, am Loosdorfer 

Laurentiuskirtag, verwandelt sich das 

Schloss in ein Kinderschloss mit einem bun-

ten Programm: Bei vielen Spielestationen 

wie z.B. Brettspiele, Geschicklichkeitsspiele, 

Kinderschminken, Verkleidungsstation, 

Rätselrallye oder Kinderschlossführung kön-

nen Kinder einen Tag mit viel Spiel, Spaß 

und Unterhaltung genießen. Den Höhepunkt 

und Abschluss des Festes bildet um 17 Uhr 

der Kinderwürstelgrill am Lagerfeuer auf der 

Schlosswiese. Veranstalter ist der Kulturverein 

Schloss Albrechtsberg, Pielachstraße 8, 3382 

Loosdorf, www.schloss-albrechtsberg.at mit 

der RAIKA und der Gemeinde Loosdorf.

Eintritt: Erwachsene EUR 3.--, Kinder ab 

3 Jahren EUR 1.--; Kontakt: Cornelia Bock, 

bock.c@utanet.at, Tel.: 0699/10 84 88 60.  

Richtig vorbereitet kann dem Schulstart nichts 

mehr im Wege stehen.

Zvilschutzbeauftragter in Loosdorf

gGR Anton Mitschitz,  T 027 54/72 30

www.siz.cc/loosdorf

i

Sonderpädagogisches Zentrum Loosdorf

3382 Loosdorf, Otto-Glöckelstraße 6–8  

T 027 54/68 21

i

Fo
to

: F
o

to
lia

.d
e



8

LOOSDORF bewegt – 09/2008Tipps & Informationen

Flohmarkt für alle 
Die Loosdorfer Wirtschaft Aktiv veran-

staltet am Samstag, dem 4. Oktober, von 

8.00 Uhr  bis 18.00 Uhr in der Parkstrasse und 

am EKZ-Platz einen Flohmarkt. Wirklich jeder 

kann daran teilnehmen – von Groß bis Klein, 

sowohl Betriebe als auch Private – alle sind 

dazu herzlich willkommen. Für alle, die aus-

stellen wollen: Anmeldung bei Marion Plank 

bis 30. September UNBEDINGT erforderlich!

Die Loosdorfer Wirtschaft sorgt mit 

einem Glücksrad und etlichen Gastronomen 

für gute Unterhaltung und bietet den 

Schnäppchenjägern ein unterhaltsames 

Rahmenprogramm! Auf Ihre rege Teilnahme 

freut sich die Loosdorfer Wirtschaft Aktiv.  

Sonderangebote am Laurentius-
Kirtag am 10. August

Folgende Firmen öffnen für Sie mit 

besonderen Aktionen die Pforten: 

•  Fa. Alfery präsentiert Modeschnäppchen

•  Anni‘s Café mit einem Kasperltheater

•  Lagerhaus Loosdorf zeigt Ihnen eine 

Autoschau am EKZ-Platz

•  Frisör Struwwelpeter mit einer Typberatung 

am EKZ Platz

•  Charly The Fashion Store lädt ein zum 

Summer-Sale

•  Fa. Schedlmayer mit Kirtags-Zuckerl 

•  Elfis Restaurant und Partyservice serviert 

ganztägig Kirtagsspezialitäten, ab 15.00 

Uhr gibt es fruchtige Cocktails.  

Veranstaltungen für Schnäppchenjäger

Schnäppchenjäger kommen in Loosdorf am 

Kirtag und am Flohmarkt auf ihre Kosten.

Entdecken Sie Ihren grünen Daumen …

Im Serviceangebot befinden sich auch 

die regelmäßige Wartung und Pflege Ihres 

Pools oder der Reinigungsdienst und die 

Instandhaltung für Ihre Außenanlagen. 

Genießen Sie also die Sommermonate 

gemeinsam mit Ihrer Familie. Seien Sie sich 

aber bewusst, dass Ihnen Bruckner & Fuchs 

den einen oder anderen neidischen Blick des 

Nachbarn bescheren könnten.   

Die Bruckner & Fuchs OG gestaltet und pflegt Ihren Garten nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen 

Sommerlaune und Urlaubsstimmung 

verbreiten sich dieser Tage wie ein Lauffeuer, 

und jeder versucht seine Freizeit im Garten, 

auf der Terrasse oder im kühlen Nass zu 

verbringen. Nur Ihr Garten gönnt sich keine 

freie Minute, alles wächst und gedeiht, lei-

der auch der Rasen und das Unkraut. Die 

Bruckner & Fuchs OG bietet Ihnen daher ein 

optimales Urlaubsprogramm und pflegt Ihre 

grüne Oase. Möchten Sie Ihren Garten um 

das eine oder andere Prunkstück erweitern 

– eine Kräuterspirale, einen Teich oder eine 

Steinmauer vielleicht? Gerne übernimmt 

die Bruckner & Fuchs OG die fachgerechte 

Ausführung Ihres Projektes. 

Bruckner & Fuchs OG

3382 Mauer, Binderleiten 12,  H 0676/934 55 56

F 0 27 54/56 587, E martin.bruckner1@gmx.at

i

Umringt von einer grünen Oase fällt das 

Entspannen und Wohlfühlen leichter.

Fo
to

: F
o

to
lia

.d
e

Fo
to

: F
o

to
lia

.d
e



9

LOOSDORF bewegt – 09/2008 Aus der Gemeinde

Erhaltung und Pflege des Ortsbildes
Mit Umsicht gerettet

Es war keine gute Botschaft: Vor etwa 

sechs Wochen traf am Gemeindeamt die 

Nachricht ein, dass die vier Kastanienbäume 

in der Linzer Straße vor dem Haus Schima 

„krank“ seien und umgehend zu fällen 

wären. Schließlich kam es aber doch anders 

als befürchtet: Der Gemeinderat beschloss, 

eine weitere Untersuchung der betroffe-

nen Bäume durch eine Spezialfirma – und 

siehe da: zumindest in den nächsten drei 

Jahren muss keiner der vier Kastanienbäume 

entfernt werden. Kleinere „Reparaturen“ 

werden in diesem Zeitraum ausreichen.

Eine gute Nachricht für die Bäume, für den 

Gemeinderat und für das Ortsbild! Die glei-

che Spezialfirma wird im kommenden Herbst 
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alle Bäume in unseren Alleen auf ihren 

Gesundheitszustand überprüfen und dann 

entsprechende Empfehlungen abgeben.  

  

Weiterhin bleiben die großen Kastanienbäume zur Verschönerung des Ortsbildes erhalten. 

Restaurierung der 
Sebastianikapelle

Die Sebastianikapelle im früheren Bür-

gerspital und im Besitz der Marktgemeinde 

Loosdorf wird auch von der evangelischen 

Kirchengemeinde als Betraum verwendet. 

Das barocke Kleinod aus der Zeit um 1730 

wurde durch die Ausmalung des Inneren 

und Erneuerung des Torgitters renoviert.   

Die renovierte Sebastianikapelle erstrahlt in 

neuem Glanz.
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Die Haut – ein Schutzorgan

Die Haut – ein lebenswichitges Organ, braucht 

von klein an regelmäßigen Schutz und Pflege.
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Wussten Sie, dass unsere Haut unser größ-

tes Organ ist?  Sie umhüllt uns mit etwa 

1,5 bis 2 m² und bietet zugleich Schutz 

vor äußeren mechanischen, chemischen 

oder physikalischen Einflüssen. Sie regu-

liert unsere Körpertemperatur mit Hilfe der 

Schweißdrüsen und Blutgefäße. 

Als unser größtes Sinnesorgan ist sie 

auch Übermittler unserer Empfindungen wie 

Wärme, Kälte, Schmerz oder Druck, die sie 

mittels verschiedener Zellen an unser Gehirn 

weiter gibt. Unsere Haut ist unser Kontakt 

zur Außenwelt, die Barriere zwischen Innen 

und Außen. Wir können sie nicht abstreifen 

wie einen alten abgetragenen Pulli – aber 

wie selbstverständlich nehmen wir ihre 

Funktionen hin? 

Deshalb muss unsere Haut vor Über-

beanspruchung, Überforderung, Verletz-

ungen und Krankheiten geschützt werden.

•  Dieser Schutz beginnt bereits im Babyalter, 

wo milde Waschlotionen und Öle im 

Allgemeinen völlig ausreichend sind. 

•  Meist beginnend mit der Pubertät verän-

dert sich auch der Hautzustand. Vermehrte 

Talgproduktion und Verhornung lassen 

erste Pickel entstehen. Jetzt ist es Zeit 

für spezielle kosmetische Pflegeserien für 

junge Haut, welche ihr einerseits Schutz 

vor Bakterien und Umwelteinflüssen bie-

ten und andererseits heilende Wirkstoffe 

enthalten.

•  Mit dem Erscheinen der ersten Fältchen 

ändert sich oftmals die Pflege völlig. 

Was zuvor noch zu viel an Hauttalg und 

Feuchtigkeit vorhanden war vermindert 

sich zusehends und  muss nun von außen 

zugeführt werden, anfangs noch mäßig, 

aber im Laufe der Zeit immer mehr und mit 

stärkeren Wirkstoffen.

Geben Sie Ihrer Haut die Aufmerksamkeit die 

sie verdient. Ich berate Sie gerne in Sachen 

Hautpflege und Hautschutz aller Altersstufen, 

Produkte zur Heimpflege und kosmetische 

Behandlungsmöglichkeiten sowie Make up. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

i
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Silvia Hieber: 

Fachlich ausgebildete 

Schönheitspflegerin, 

Meisterbrief im Gewerbe 

Schönheitspflege 

(Kosmetik);

3382 Loosdorf, 

Beethovenstraße 18

M 0650 / 6804144

4. Seifenkistenrennen in Melk
Das traditionelle Seifenkistlrennen im Zentrum von Melk wird 

heuer am Samstag, dem  20.09.2008 ausgetragen. 

Viele Attraktionen für Jung und Alt werden geboten. 

Leihkistl  sind ausreichend vorhanden, Eigenbaukistl werden 

prämiert. Mehr Infos zum Rennen erfahren Sie bei Gerhard 

Schuberth  unter 0676/45 14 000, oematc@schuberth.cc 

oder unter www.oeamtc-zvmelk.at.
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Der Versicherungsmarkt gerät immer 

mehr in Bewegung. Der Markt wird immer 

unübersichtlicher und ist für Familien kaum 

mehr vergleichbar. Wenn die Entscheidung 

ansteht, ein Haus zu bauen, ein Auto zu kau-

fen, die Schule für die Kinder auszusuchen 

oder den Familienurlaub zu planen, ist es 

heute auch notwendig, den dafür passenden 

Versicherungsschutz zu finden. Das Internet 

bietet eine sehr gute Hilfe, um Vergleiche 

der unterschiedlichen Prämien anzustellen. 

Beim Vergleich des Versicherungsumfanges 

gestaltet sich die Recherche schon schwie-

riger, da der Unterschied manchmal nur 

in den Bedingungen vorhanden ist, dies 

aber eine entscheidende Rolle spielt. Als 

zweite Variante Versicherungen zu verglei-

chen, haben Familien die Möglichkeit, von 

Versicherung zu Versicherung zu „wandern“ 

oder stundenlange Telefonate zu führen, um 

den gewünschten Versicherungsschutz zu 

finden. Für den Laien ist es jedoch nahezu 

unmöglich einen objektiven Vergleich zu fin-

den. Da es heute wichtiger denn je ist, mit dem 

Familieneinkommen sorgfältig umzugehen, 

ist die Entscheidung über eine Versicherung 

mit einem guten Preis-Leistungs-Verhältnis 

sehr wichtig. Sollte bei der Planung des 

Hauses, beim Autokauf oder für den Urlaub 

nicht die gewünschte Leistung des Anbieters 

erbracht werden, ist in vielen Fällen eine 

umfangreiche Rechtsschutzversicherung ein 

wesentlicher Bestandteil der Vorsorge, um 

sein Recht durchzusetzen. 

Gerade bei den genannten Vorhaben 

wird viel Geld investiert oder es werden 

sogar Kredite aufgenommen. Wenn nun 

die erbrachte Leistung oder Zusage nicht 

stimmt oder nicht eingehalten wird, ist 

es wichtig, wenn ein Rechtsanwalt beauf-

Versicherungsschutz innerhalb der Familie

tragt werden kann, der eine Klärung her-

beiführt. Durch den Abschluss der richti-

gen Rechtsschutzversicherung entsteht 

dadurch kein Kostenrisiko. Die Rechtsschutz-

versicherung bietet einen wesentlichen 

Bestandteil zur Kostenvermeidung und sollte 

daher in jedem Polizzenordner zu finden 

sein. Auch wenn eine Versicherung einen 

Schaden nicht bezahlen möchte, sollte die 

Durchsetzung der Forderung durch die 

Rechtsschutzversicherung abgedeckt sein, 

damit „böse“ Überraschungen vermieden 

werden können.

Fragen Sie Ihren Versicherungsmakler, 

wenn Sie unabhängige Beratung und eine 

Kontrolle ihrer Verträge durchführen möch-

ten. Wir bringen Ihren Versicherungsschutz 

mit Sicherheit auf den Punkt.  

Akad. Vkfm. 

Thomas Wolf

3382 Loosdorf

Waagstraße 1 

T 027 54/565 65 F-15

E office@pcv.at

www.thomas-wolf.at

i
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Familien haben Recht! Jedoch Recht haben bedeutet nicht immer Recht bekommen!

Mit einer Rechtschutzversicherung als Vor-

sorge ist es für eine Familie beruhigender 

große Investitionen zu tätigen. 
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LOOSDORF bewegt – 09/2008Veranstaltungskalender

Wir laden Sie herzlich ein zu 
unserem

Gartengrill vom Buffet 
jeden Donnerstag im August ab 18 Uhr

Wir bieten Suppe, verschiedene Hauptspeisen, 
Beilagen und Salate um €  8,90, Kinderermäßigung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihre Fam. Hofmann

Wir bitten um Tischreservierung
02754/6271 oder 0664/4255789

MODE FÜR DAMEN UND HERREN
Wäsche

Meterware
Kurzware

Bürobedarftel: 02754 / 6274
3382     Loosdorf
Wachaustraße  1

ab Fototreff  

03.09 jeden 1. und 3. Mittw.; von 19.30 Uhr  bis 21 

Uhr in der Volksschule; Naturfreunde 

13.09 Ausflug zur Gartenbaumesse Tulln

 Kneippklub Loosdorf; Anmeldung: Frau 

Schellenbacher, Tel. 0 27 54/61 81 bis 

spätestens 8.09; Kosten: EUR 24,50 für 

Kneipp-Mitglieder; EUR 26,50 für Gäste 

Informationen unter: kneippbund@gmx.at

13.09 Bergwanderung im Toten Gebirge

 Planung: Vroni Handl; Info: 0680/20 18 433

ab Linedance

15.09 Gruppentanz mit Country- und Westermusik 

Leitung: Christina Steinbauer; 20 Uhr - 21 Uhr 

Preis: EUR 17,50 für Kneipp-Mitglieder 

EUR 20,00 für Gäste; Anmeldung: Fr. Kreimel, 

Tel. 0664/499 38 15; kneippbund@gmx.at

18.09 Opfersteine und Gichtlöcher

 Busfahrt ins südliche Waldviertel mit 

Dr. Gerhard Floßmann; Abfahrt 8 Uhr Fa. 

Edtbrustner, 8.15 Uhr Kupferkanneparkplatz 

Melk;  Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf.

 Fahrpreis EUR 17,-- für Mitglieder; EUR 19,-- 

für Gäste; Anmeldung bei Helga Penz 

0 27 54/62 83; Brigitta Kern 0 27 54/69 73

27.09 Kombi-Bergtour aufs Hochzinödl

bis Planung: Martin und Maria Tiefenböck

28.09 Anmeldung unter 0676/52 15 239 bis 15.09

02.08  Pielachreinigung

 Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf. 

Ersatztermin 09.8.; Ggfs. Langstielige Krallen 

(Heindl), Arbeitshandschuhe mitnehmen. 

Planung: Helmut und Hermine Birgmayr, 

Anmeldung nicht erforderlich

02.08 ASK-Flohmarkt 2008

bis 9 Uhr – 18 Uhr, am alten Sportplatz, mit

03.08 Ausschank und Verlosung

 Kontakt: ASK Ardex Loodorf

 leimer.thomas@aon.at

08.08 Radtour Passau – Loosdorf

bis Veranstalter: Kneippbund Loosdorf.

10.08 Treffpunkt: BHF Loosdorf 5.41 Uhr; 

Anmeldung: Fr. Schellenbacher 

Tel. 02754/6181; kneippbund@gmx.at

08.08 Schlafen im Wald

bis Für Kinder, Veranstalter: ÖAV

09.08 Anmeldung bei Niki Hödelsbacher unter

 der Tel.: 0660/68 30 522

10.08 Laurentius-Kirtag

 traditioneller Kirtag im Ortszentrum; Kontakt: 

Marktgemeinde Loosdorf 0 27 54/63 84-0; 

gemeinde@loosdorf.at

10.08  Perchtenbar beim Kirtag

 8 Uhr  – 17 Uhr; Bahnhofstraße (Rückseite 

Fa. Schedlmayer); Kontakt: 0664/4130104, 

ernst_modlik@catv-bauer.at

10.08 2. Albrechtsberger Kinderschlossfest

 ab 10 Uhr; Siehe auf Seite 7; Informationen: 

bock.c@utanet.at oder 0699/10 84 88 60

11.08 Laternenwanderung für Kinder 

 nach Neubach; Abmarsch: ab 19 Uhr von der 

Schule Loosdorf; Hinweis: Laternen mitneh-

men, keine Fackeln und Taschenlampen.

 Planung: Helmut und Hermine Birgmayr

15.08 Bergtour im Steinernen Meer

bis Planung: Martin und Maria Tiefenböck

17.08 Anmeldung unter 0676/52 15 239 bis 30.07

27.08 Landesgartenschau Tulln u. Grafenegg

 Veranstalter Senioren- und Bauernbund

 Abfahrt: 7.30 Uhr, Reisebüro Edtbrustner, 

Fahrtkosten: EUR 16,--; Info: bei Helga Penz 

0 27 54/62 83, Brigitta Kern 0 27 54/69 73

30.08 Wanderung auf den Spuren der Römer

bis Römerradweg in Bayern und Innviertel

31.08 Planung: Renate Kölch; Anmeldung unter 

0676/95 79 213 bis 18.08

30.08 Wanderung Neuwaldegg Sattel 

Frauenmauerhöhle

 Familienwanderung. Veranstalter ÖAV

 Anmeldung: rosa.teufl@gmx.at bis 24.08

30.08 ASK-Sportfest

bis Sa.: Dreikampf für 2-er-Teams: Schnapsen,

31.08 Wuzeln, Stock schießen; So.: Kleinfeldturnier 

für Hobbymannschaften; ab 9 Uhr, Kontakt: 

ASK Ardex Loodorf; leimer.thomas@aon.at

Bildung, Kultur, Freizeit bis September ’08

August September


